Im Kreuz ist Leben
Geistliche Einstimmung zur Liturgie der Kar- und Ostertage
Eucharistische Anbetung
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STILLE ANBETUNG
(ggf. LIED:  Das Weizenkorn muss sterben, GL 210)
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ZUM EUCHARISTISCHEN SEGEN
GL 495/496
1. Tantum ergo sacraméntum / venerémur cérnui, 
et antíquum documéntum / novo cedat rítui; 
praestet fides suppleméntum / sénsuum deféctui. 
2. Genitóri Genitóque / laus et jubilátio,
salus, honor, virtus quoque / sit et benedíctio; 
procedénti ab utróque / compar sit laudátio. Amen. 

Oder:

1. Sakrament der Liebe Gottes: Leib des Herrn sei hoch verehrt,
Mahl, das uns mit Gott vereinigt, Brot, das unsre Seele nährt,
Blut, in dem uns Gott besiegelt seinen Bund, der ewig währt.

2. Lob und Dank sei Gott, dem Vater, der das Leben uns verheißt,
seinem Wort, dem ewgen Sohne, der im Himmelsbrot uns speist;
auch der Born der höchsten Liebe sei gelobt der Heilge Geist. Amen.
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1 Gott - heit tief ver - bor - gen, be - tend
2  Au - gen, Mund und Hin - de tiu - schen
3 Einst am Kreuz ver - hill - te sich der
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1 nah ich dir. Un - ter die - sen Zei- chen
sich in dir, doch des Wor - tes Bot-schaft

3 Gott- heit Glanz, hier ist auch ver - bor - gen
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1 bist du wahr-haft hier. Sieh, mit gan - zem
2 of - fen - bart dich mir. Was Gott Sohn ge -
3 dei - ne Mensch-heit ganz. Bei - de sieht mein

1 Her - zen schenk ich dir mich hin, weil vor
2 spro-chen, nehm ich glau-bend an; er ist
3 Glau - be in dem Bro - te Thier; wie der
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1 sol-chem Wun - der ich nur Ar-mut bin.
2 selbst die Wahr - heit, die nicht tri - gen kann.
3 Schia-cher ruf ich, Herr, um Gnad zu dir.

4 Kannich nicht wie Thomas schaun die Wunden rot, / bet
ich dennoch gliubig: ,,Du mein Herr und Gott!* / Tief und
tiefer werde dieser Glaube mein, / fester lass die Hoffnung,
treu die Liebe sein.

5 Denkmal, das uns mahnet an des Herren Tod! / Du gibst
uns das Leben, o lebendig Brot. / Werde gniddig Nahrung
meinem Geiste du, / dass er deine Wonnen koste immerzu.

6 Gleich dem Pelikane starbst du, Jesu mein; / wasch in dei-
nem Blute mich von Siinden rein. / Schon ein kleiner Trop-
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fen siihnetalle Schuld, / bringt der ganzen Erde Gottes Heil
und Huld.

7 Jesus, den verborgen jetzt mein Auge sieht, / stille mein
Verlangen, das mich heif$ durchgliiht: / Lass die Schleier
fallen einst in deinem Licht, / dass ich selig schaue, Herr,
dein Angesicht.

T: Thomas von Aquin ,,Adoro te devote“ 1263/64, U: Petronia Steiner [1947] 1950, M: Frankreich 17./18. Jh.
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Gelobt und gepriesen sei ohne End
Jesus Christus im allerheiligsten Sakrament.

Gepriesen seist du, Herr Jesus Christus,

gegenwartig mit deiner Menschwerdung, deinem Tod

und deiner Auferstehung.
Ehre sei dir.

Gepriesen seist du, Herr Jesus Christus,
gegenwirtig mit deinem Wort, deiner Wahrheit
und deiner Botschaft.

Ehre sei dir.

Gepriesen seist du, Herr Jesus Christus,
gegenwirtig mit deiner Liebe, deinem Frieden
und deinem Geist.

Ehre sei dir.

Gepriesen seist du, Herr Jesus Christus,
gegenwartig mit deiner Treue, deiner Wiederkunft
und deiner Ewigkeit.

Ehre sei dir.

Gelobt und gepriesen sei ohne End
Jesus Christus im allerheiligsten Sakrament.
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v Hier bist du gegenwirtig als das Lamm,
das im himmlischen Jerusalem thront.
Hier bist du gegenwirtig als Richter der Lebenden
und der Toten, der einst wiederkommen wird.
Hier bist du gegenwirtig mit deinem Geist,
um das Antlitz der Erde zu erneuern. A ...
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v Gepriesen bist du, Herr Jesus Christus,
gegenwartig im allerheiligsten Sakrament.

A Wir beten dich an und preisen dich.
Du bist uns nah in diesem Brot.

v Hier bist du gegenwirtig aus dem Mahl,
das du deiner Kirche als Vermichtnis aufgetragen hast.
Hier bist du gegenwirtig im Zeichen des Brotes,
in dem du dich uns schenkst.
Hier bist du gegenwirtig im Brot des Neuen Bundes,
den du gestiftet hast. A Wirbeten dich...

v Hier bist du gegenwirtig mit deinem Leben,
das du mit uns geteilt hast.
Hier bist du gegenwirtig mit deinem Wort,
das du uns verkiindet hast.
Hier bist du gegenwirtig mit deiner Liebe,
mit der du uns alle umfangen hast. A ...

v Hier bist du gegenwirtig mit deinem Leiden,
das du fiir uns ertragen hast.
Hier bist du gegenwirtig mit deiner Verlassenheit,
die du fiir uns erduldet hast.
Hier bist du gegenwirtig mit deinem Tod,
den du fiir uns gestorben bist. A ...

v Hier bist du gegenwirtig kraft deines Sieges tiber
Siinde und Tod, den du am Kreuz errungen hast.
Hier bist du gegenwirtig kraft deiner Auferstehung,
mit der du uns das ewige Leben erworben hast.
Hier bist du gegenwirtig kraft deiner Erh6hung,
die dich zur Rechten des Vaters erhob. A ...










